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Kompass??
     Kurzimpulse  und Austausch

Veranstaltung des Interreligiösen Dialogs  
„Altona Mitt’einander“ im Rahmen der Vielfaltswoche

Donnerstag, 09. Oktober 2025, 19–21 Uhr,  
im Altonaer Museum, Museumstraße 23

Eintritt frei – bitte anmelden, s. u.

Gestaltung & ©: welling@designfuerkirchen.de
Altona Mitt’einander
R A U M  F Ü R  R E L I G I O N _ E N

Anmeldung: altona@mitt-einander.de 

Was ist DeinWas ist Dein
Am 09.10.2025 folgten ca. 70 Menschen der Einladung des Interreligiösen Dialogs  
„Altona Mitt’einander“ im Rahmen der Vielfaltswoche in das Altonaer Museum.  
Dieses vierte Mal zu der Frage: Was ist Dein Kompass? Was aus Deiner Religion,  
Deinem Glauben, Deiner Spiritualität gibt Dir persönlich Halt in diesen schweren Zeiten? 
 
Nach motivierenden Grußworten vom stellvertretenden Bezirksamtsleiter Altona  
Christoph Brümmer und von der 360° Community Curatorin des Altonaer Museums,  
Tanja Aminata Bah,  
 
 
 
 
folgten Kurzimpulse von 9 jüngeren und älteren Menschen unterschiedlicher religiöser 
Traditionen zu der Frage, was ihnen Orientierung gibt.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 

Pastorin Vanessa von der Lieth  Annette Hecker          Kaya Neubrand 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Altona-Ost  Buddh. Stadtzentrum Liebe Kraft Weisheit             Bahá‘i Gemeinde HH 
  
 

Johanna Nöllenburg           Rabbinerin Alina Treiger         Rune Kurimoto 
Interreligiös/ muslimisch             Israelitischer Tempelverband zu HH      Soka Gakkai in Deutschland - HH 
  
 

           Cem Gürüz    Sümeyra Aslan           Olaf Welling 
Alevitische Gemeinde HH      Islamische Gemeinde Nobistor          Kath. Pfarrgemeinde der Alt-Katholiken HH 
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Moderiert wurde der Abend schon zum zweiten Mal vom sympathischen Duo Ezo Ime von der 
Alevitischen Gemeinde Hamburg und Nursevim Vierbuchen von der benachbarten 
Islamischen Gemeinde Nobistor.  

 
 
 
 
 
 
 
 
Das Moderationsteam leitete alle Gäste im zweiten Teil – nach einer inspirierenden 
Musikeinlage – zum persönlichen Austausch an darüber, was jedem Anwesenden Halt gibt in 
Zeiten von Spaltung, Ohnmachtsgefühlen, Fake News und Einsamkeit. Zum Abschluss 
erinnerte Anette Wiencke-Naniwa an die Wichtigkeit der Förderung solcher 
demokratiestärkenden und kraftgebenden Verbindungen über alle Unterschiedlichkeiten 
hinaus. Ziel und Erfolg des Abends war, einen Moment der Verbundenheit zu erleben und 
mehr Zuversicht zu gewinnen. 
  
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Koordination: Katty Nöllenburg 
Logos: Olaf Welling  
Fotos: Katty Nöllenburg & Armin Levy 
Musik: Thommy Menke 


